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Anlage: Muster zur Barrierefreiheitserklärung  

 
Erklärung zur Barrierefreiheit 

Diese Erklärung zur Barrierefreiheit gilt für die Website [Domain] / mobile Anwendung [Name]. 

Die Firma [Name] ist bemüht, ihre Website/ mobile Anwendung im Einklang mit den Bestimmungen 
des Barrierefreiheitsstärkungsgesetzes (BFSG) sowie der Verordnung zum Barrierefreiheitsstärkungs-
gesetz (BFSGV) zur Umsetzung der europäischen Richtlinie (EU) 2019/882 barrierefrei zugänglich zu 
machen.  
 
Beschreibung der Dienstleistung 

Das Angebot der Website [Domain] / mobilen Anwendung [Name] umfasst das Produktangebot und 
den Verkauf von XXX-Waren. Die Dienstleistung umfasst das Bereitstellen von Informationen zu ei-
nem Produkt und die Möglichkeit des Erwerbs über eine Authentifizierungs- und Zahlungsfunktion. 
(ggfs. weitere Informationen oder eigene Beschreibung der elektronischen Dienstleistung) 

 
Stand der Vereinbarkeit mit den Anforderungen 

Die Anforderungen der Barrierefreiheit ergeben sich aus §12 und § 19 BFSGV, die auf der Grundlage 
von §3 Abs. 2 BFSG erlassen wurden. 
 
Die Website [Domain] / Die mobile Anwendung [Name] ist mit den Vorgaben der harmonisierten euro-
päischen Norm EN 301 549 vollständig vereinbar.  
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Falls nichtzutreffend, folgende Formulierung: 
Die Website [Domain]  / Die mobile Anwendung [Name] ist mit den Vorgaben der harmonisierten eu-
ropäischen Norm EN 301 549 (zutreffendes auswählen):  
 aufgrund der folgenden Unvereinbarkeiten und Ausnahmen teilweise vereinbar. 
 aufgrund der folgenden Unvereinbarkeiten und Ausnahmen nicht vereinbar.  
 
Die nachstehend aufgeführten Inhalte sind aus folgenden Gründen nicht barrierefrei:  
(zutreffendes auswählen und ergänzen)  

 Ausnahmebestand für Kleinstunternehmen 
 

 Unvereinbarkeit mit dem BFSG und der BFSGV:  
Führen Sie die nicht barrierefreien Abschnitte/Elemente/ Funktionen auf.  
Geben Sie an, welche Alternativen für nicht barrierefreie Inhalte – sofern vorhanden – auf Ihrer Webs-
ite zur Verfügung stehen. 
Bsp. „Tastaturbedienbarkeit: Das Menü ist nicht vollständig Tastatur bedienbar. Wir bemühen uns zeitnah um eine 
Anpassung oder barrierefreie Alternative.“ 

 
 Unverhältnismäßige Belastung  
Führen Sie die nicht barrierefreien Abschnitte/Elemente/Funktionen auf 
Geben Sie an welche Alternativen für nicht barrierefreie Inhalte – sofern vorhanden – auf Ihrer Webs-
ite zur Verfügung stehen. 
Bsp. „Einige Barrieren unserer Website / mobilen Anwendung lassen sich aus Gründen der unverhältnismäßigen 
wirtschaftlichen Zumutbarkeiten kurzfristig nicht beheben. Dazu zählen …“ 

 
Die gefundenen Barrieren werden schrittweise behoben.  
 
Datum der Erstellung bzw. der letzten Aktualisierung der Erklärung  
Diese Erklärung wurde am XX.XX.XXXX erstellt und zuletzt am XX.XX.XXXX aktualisiert. 
Die Einschätzung basiert auf (z.B. Selbstbewertung, durch Dritten vorgenommene Bewertung, Zertifi-
zierung etc.). 

 
Barrieren melden sowie Informationen zur Barrierefreiheit dieser Website / mobilen Anwen-
dung 

Über folgenden Kontakt können Sie uns über bestehende Barrieren informieren oder Informationen 
zur Umsetzung der Barrierefreiheit erfragen:  
E-Mail 
Telefon 
Postanschrift und Ansprechpartner 

 
Marktüberwachungsbehörde 

Die Kontaktdaten der zuständigen Marktüberwachungsbehörde lauten: 
(noch nicht bekannt gegeben) 


